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übrigen Bände auf dem Estrich der Münsterbauhütte entdeckt hatte. 

Mit der Digitalisierung und der Transkription der letzten beiden Bände konnte im 
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Glücksfall innerhalb der baubezogenen Quellenerschliessung, bei dem zum Schluss 

auch der Zufall seinen Beitrag geleistet hat. Im Folgenden sind nun die Verortung 

der Baujournal-Inhalte im Münster-Koordinatensystem und die Redaktion geplant.
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zwischen der Universität Bern und der Berner Münster-Stiftung wurde mit der 

Erfassung der durch die Universität Bern erstellten Quellensammlung in die Müns -

terdatenbank begonnen. 

o.  Sowohl die Digitalisierung als auch die Transkription der Baujournal-Bände konnte abgeschlos-

 sen werden. Die Digitalisate (Fotos aller Bände und Seiten, PDF) wurden als Einzeldateien in der  

 Datenbank abgelegt und mit den jeweiligen Transkriptionen verlinkt, sodass neben den transkri-   
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 kann. Dies erleichtert nicht nur das intuitive Verstehen der Quelle, sondern garantiert auch eine   

 stetige Überprüfung der Transkriptionen. Legenden nach: ARCHEOS, Bern.

u.  Beispiel von transkribierten Inhalten aus der entsprechenden Datenbank.


